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1 DARSTELLUNGSMITTEL
 ▶ Markiert eine Anweisung zur Vermeidung einer Gefahr.
 → Markiert einen Arbeitsschritt, den Sie ausführen müssen.

GEFAHR!
Bei unmittelbarer Gefahr von schweren oder tödlichen Verletzungen.

WARNUNG!
Bei möglicher Gefahr von schweren oder tödlichen Verletzungen.

VORSICHT!
Bei Gefahr von leichten oder mittelschweren Verletzungen.

2 ERSATZTEILSÄTZE
Als Ersatzteilsätze für das Schrägsitzventil Typ 2060 sind erhältlich:
 • Pendeltellersatz 

besteht aus Pendelteller, Steckstift und Dichtung
 • Dichtungssatz für Stopfbuchse  

(nur Antriebsgrößen 70, 90 und 130) 
besteht aus den Einzelteilen der Stopfbuchse, Dichtung und 
Schmierstoff 
(der modifizierte Steckschlüssel ist nicht im Dichtungssatz 
enthalten)

3 ÜBERSICHT ERSATZTEILSÄTZE

Pos. Beschreibung

1
Pendel-
tellersatz

Dichtung (verpackt)

2 Pendelteller

3 Steckstift

4 Dichtungssatz für Stopfbuchse  
(nur Antriebsgrößen 70, 90 und 130)

1

2

3

4
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HINWEIS! 

Beschädigung der Sitzdichtung bzw. der Sitzkontur.
Das Ventil muss sich bei der Demontage des Antriebs in geöff-
neter Stellung befinden. 

 ▶ Bei Steuerfunktionen A (SFA) und I (SFI) Steuerluftanschluss 1 
mit Druckluft (5 bar) beaufschlagen: Ventil öffnet.

 → An der Schlüsselfläche des Nippels mit passendem Gabel-
schlüssel ansetzen und Antrieb vom Ventilgehäuse abschrauben.

Antrieb

Nippel

Ventilgehäuse
Schlüsselfläche  

für Gabelschlüssel

Entlüftungsanschluss 
SFB 

Steuerluftanschluss 
SFA, SFI

Entlüftungsanschluss 
SFA 

Steuerluftanschluss 
SFB, SFI

2

1

4 WECHSEL PENDELTELLERSATZ
GEFAHR!

Verletzungsgefahr durch Druckentladung und Mediumsaustritt.
Arbeiten an einem Gerät, das unter Druck steht, sind wegen plötz-
licher Druckentladung oder Mediumsaustritt gefährlich.

 ▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage den Druck abschalten. 
 Leitungen entlüften oder entleeren.

WARNUNG!

Verletzungsgefahr durch falsches Werkzeug.
Montagearbeiten mit ungeeignetem Werkzeug sind wegen der 
möglichen Beschädigung des Geräts gefährlich.

 ▶ Zur Demontage des Antriebs vom Ventilgehäuse einen Gabel-
schlüssel, keinesfalls eine Rohrzange verwenden.

Vor dem Tausch der Ersatzteile muss der Antrieb vom Ventil-
gehäuse demontiert werden.

4.1 Antrieb vom Ventilgehäuse demontieren
 → Ventilgehäuse in eine Haltevorrichtung einspannen (gilt nur für 

noch nicht eingebaute Ventile).
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4.2 Pendeltellersatz tauschen
 → Pendelteller am zylindrischen Teil mit Hilfe eines Prismas oder 

etwas Ähnlichem abstützen.
 → Steckstift mit passendem Splinttreiber herausschlagen 

(siehe „Tab. 1“).
 → Pendelteller abziehen.
 → Neuen Pendelteller auf die Spindel stecken.
 → Bohrungen von Pendelteller und Spindel zueinander fluchtend 

ausrichten.

Spindel

Steckstift

Pendelteller

Dichtung

 → Pendelteller am zylindrischen Teil mit Hilfe eines Prismas oder 
etwas Ähnlichem abstützen.

 → Steckstift in die Bohrung einsetzen.
 → Steckstiftbohrungen am Pendelteller beidseitig mit Meißel oder 

Körner verstemmen.

Spindel  
[ø in mm]

Nennweite DN Antriebsgröße 
[ø in mm]

Passender 
Splinttreiber 

[ø in mm]

8 15...25 50
3

10 15...50 70

14 32...65
90

5
130

Tab. 1: Passender Splinttreiber im Bezug zum Spindeldurchmesser
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4.3 Antrieb auf Ventilgehäuse montieren

WARNUNG!

Gefahr durch falschen Schmierstoff.
Ungeeigneter Schmierstoff kann das Medium verunreinigen. Bei  
Sauerstoffanwendungen besteht dadurch Explosionsgefahr!

 ▶ Bei spezifischen Anwendungen wie z. B. Sauerstoff- oder Analyse- 
anwendungen nur entsprechend zugelassene Schmierstoffe 
verwenden.

 → Dichtung prüfen und bei Bedarf erneuern.
 → Nippelgewinde vor Wiedereinbau des Antriebs einfetten (z. B. 

mit Klüberpaste UH1 96-402 der Fa. Klüber).

HINWEIS! 

Beschädigung der Sitzdichtung bzw. der Sitzkontur.
Das Ventil muss sich bei der Demontage des Antriebs in geöff-
neter Stellung befinden. 

 ▶ Bei Steuerfunktionen A (SFA) und I (SFI) Steuerluftanschluss 1 
mit Druckluft (5 bar) beaufschlagen: Ventil öffnet.

 → Antrieb auf Ventilgehäuse schrauben. Anziehdrehmoment 
beachten (siehe „Tab. 2“).

1

2

Entlüftungsanschluss SFB  
Steuerluftanschluss SFA, SFI 

Entlüftungsanschluss SFA  
Steuerluftanschluss SFB, SFI

Anziehdrehmomente Ventilgehäuse / Nippel

 Nennweite DN Anziehdrehmomente  
[Nm]

15 45 ± 3

20 50 ± 3

25 60 ± 3

32
65 ± 3

40

50 70 ± 3

65 100 ±3

Tab. 2: Anziehdrehmomente Ventilgehäuse / Nippel
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5 STOPFBUCHSE TAUSCHEN
GEFAHR!

Verletzungsgefahr durch Druckentladung und Mediumsaustritt.
Arbeiten an einem Gerät, das unter Druck steht, sind wegen plötz-
licher Druckentladung oder Mediumsaustritt gefährlich.

 ▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage den Druck abschalten. 
 Leitungen entlüften oder entleeren.

WARNUNG!

Verletzungsgefahr durch falsches Werkzeug.
Montagearbeiten mit ungeeignetem Werkzeug sind wegen der 
möglichen Beschädigung des Geräts gefährlich.

 ▶ Zur Demontage des Antriebs vom Ventilgehäuse einen Gabel-
schlüssel, keinesfalls eine Rohrzange verwenden.

Der Dichtungssatz für die Stopfbuchse enthält:
 • 1 Stützring  • 1 Spindelführung
 • 7 Dachmanschetten  • 1 Dichtung
 • 2 Druckringe  • Schmierstoff
 • 1 Druckfeder

Vor dem Tausch der Ersatzteile muss der Antrieb vom Ventil-
gehäuse demontiert und der Pendelteller ausgebaut werden.

5.1 Antrieb vom Ventilgehäuse demontieren
 → Ventilgehäuse in eine Haltevorrichtung einspannen (gilt nur für 

noch nicht eingebaute Ventile).

HINWEIS! 

Beschädigung der Sitzdichtung bzw. der Sitzkontur.
Das Ventil muss sich bei der Demontage des Antriebs in geöff-
neter Stellung befinden. 

 ▶ Bei Steuerfunktionen A (SFA) und I (SFI) Steuerluftanschluss 1 
mit Druckluft (5 bar) beaufschlagen: Ventil öffnet.

 → An der Schlüsselfläche des Nippels mit passendem Gabel-
schlüssel ansetzen und Antrieb vom Ventilgehäuse abschrauben.

Antrieb

Nippel

Ventilgehäuse
Schlüsselfläche für 

Gabelschlüssel

Entlüftungsanschluss SFB 
Steuerluftanschluss SFA, SFI

Entlüftungsanschluss SFA 
Steuerluftanschluss SFB, SFI

2

1
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5.2 Pendelteller demontieren
 → Pendelteller am zylindrischen Teil mit Hilfe eines Prismas oder 

etwas Ähnlichem abstützen.
 → Steckstift mit passendem Splinttreiber herausschlagen 

(siehe „Tab. 3“).
 → Pendelteller abziehen.

Spindel  
[ø in mm]

Nennweite DN Antriebsgröße 
[ø in mm]

Passender 
Splinttreiber 

[ø in mm]

10 15...50 70 3

14 32...65
90

5
130

Tab. 3: Passender Splinttreiber im Bezug zum Spindeldurchmesser

Spindel

Steckstift

Pendelteller

Dichtung

5.3 Stopfbuchse tauschen
 → Spindelführung mit Hilfe eines modifizierten Steckschlüssels2) 

herausschrauben.

2)  Der modifizierte Steckschlüssel ist über Ihre Bürkert 
 Vertriebsniederlassung erhältlich (siehe Seite 20). 
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Stopf-
buchse
Spindelführung

Spindel

Stopfbuchsenrohr

WARNUNG!

Verletzungsgefahr durch herausspringende Teile.
Bei freiliegender Spindelöffnung werden beim Beaufschlagen 
des Steuerluftanschlusses die Einzelteile der Stopfbuchse mit 
undefinierter Geschwindigkeit herausgedrückt.

 ▶ Vor dem Beaufschlagen mit Steuerluft den Umgebungsbereich 
der Austrittsöffnung absichern (z. B. Spindel auf eine feste 
Unterlage aufsetzen).

 → Stopfbuchse mit Druckluft aus dem Stopfbuchsenrohr 
drücken. 
Bei Steuerfunktion A und I: 
Steuerluftanschluss 1 mit Druckluft (6...8 bar) beaufschlagen 
Bei Steuerfunktion B: 
Steuerluftanschluss 2 mit Druckluft (6...8 bar) beaufschlagen

 → Die Einzelteile der neuen Stopfbuchse mit dem mitgelieferten 
Schmierstoff einfetten.

 → Die Einzelteile in vorgegebener Richtung und Reihenfolge auf 
die Spindel stecken.

 → Stopfbuchse in das Stopfbuchsenrohr schieben.
 → Spindelführung unter Verwendung des Steckschlüssels ein-

schrauben. Anziehdrehmoment beachten (siehe „Tab. 4“)!

Spindel [ø in mm] Anziehdrehmoment [Nm]

10 6

14 15
Tab. 4: Anziehdrehmomente Spindelführung
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Stützring

obere Dachmanschetten

oberer Druckring

Druckfeder

unterer Druckring

untere Dachmanschetten

Spindelführung
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5.4 Pendelteller montieren
 → Pendelteller auf die Spindel stecken.
 → Bohrungen von Pendelteller und Spindel zueinander fluchtend 

ausrichten.

Spindel

Steckstift

Pendelteller

Dichtung

 → Pendelteller am zylindrischen Teil mit Hilfe eines Prismas oder 
etwas Ähnlichem abstützen.

 → Steckstift in die Bohrung einsetzen.
 → Steckstiftbohrungen am Pendelteller beidseitig mit Meißel oder 

Körner verstemmen.
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5.5 Antrieb auf Ventilgehäuse montieren

WARNUNG!

Gefahr durch falschen Schmierstoff.
Ungeeigneter Schmierstoff kann das Medium verunreinigen. Bei  
Sauerstoffanwendungen besteht dadurch Explosionsgefahr!

 ▶ Bei spezifischen Anwendungen wie z. B. Sauerstoff- oder Analyse- 
anwendungen nur entsprechend zugelassene Schmierstoffe 
verwenden.

 → Dichtung prüfen und bei Bedarf erneuern.
 → Nippelgewinde vor Wiedereinbau des Antriebs einfetten (z. B. 

mit Klüberpaste UH1 96-402 der Fa. Klüber).

HINWEIS! 

Beschädigung der Sitzdichtung bzw. der Sitzkontur.
Das Ventil muss sich bei der Demontage des Antriebs in geöff-
neter Stellung befinden. 

 ▶ Bei Steuerfunktionen A (SFA) und I (SFI) Steuerluftanschluss 1 
mit Druckluft (5 bar) beaufschlagen: Ventil öffnet.

 → Antrieb auf Ventilgehäuse schrauben. Anziehdrehmoment 
beachten (siehe „Tab. 5“).

1

2

Entlüftungsanschluss SFB  
Steuerluftanschluss SFA, SFI 

Entlüftungsanschluss SFA  
Steuerluftanschluss SFB, SFI

 Nennweite DN Anziehdrehmomente  
[Nm]

15 45 ± 3

20 50 ± 3

25 60 ± 3

32
65 ± 3

40

50 70 ± 3

65 100 ±3

Tab. 5: Anziehdrehmomente Ventilgehäuse / Nippel
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6 MONTAGEWERKZEUGE
SW Modifizierter Steckschlüssel für Stopfbuchse

Steckschlüssel Nennweite DN SW Bestell-Nr.
Spindel  
ø10 mm 15...50 19 683221

Spindel  
ø 14 mm 32...65 21 683223

Tab. 6: Modifizierter Steckschlüssel

Spezialschlüssel zum Drehen des Antriebs
Bestellnummer 665702

Tab. 7: Spezialschlüssel

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre 
Bürkert Vertriebsniederlassung. 
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